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Nach Begrüßung und Einweisung
gab zunächst Wolfgang Hinterberger,
Geschäftsführer der TKB, einen Über-
blick über die wesentlichen Punkte
des Gefahrgutrechtes, die für die
Hilfsorgane von Bedeutung sind. An-
schließend ging er noch auf die Be-
sonderheiten/Zusammenhänge von
Säuretransporten und den zum Ein-
satz kommenden Werkstoffen, sei es
bei den Tanks als auch bei Schläu-
chen und Anschlüssen, ein. Nach die-
sem informativen aber eher trockenen
Teil, wurde dann der Tankzug unter
fachkundiger Anleitung durch den
Fahrer Hans Zweck genau unter die
Lupe genommen. Schwerpunkte bil-
deten die Sicherheitseinrichtungen
und die Bereiche, die bei Störfällen
zuerst betroffen sein können, wie
Schieber, Domdeckel usw. Nach dem
auch dieser Part abgearbeitet war,
kam noch das Dichtkissen zum Einsatz
am Objekt, allerdings im Trockentrai-
ning. Herr Hinterberger wollte bei
aller Unterstützung dann doch seinen
Tankzug nicht anbohren lassen.

Dieter Kirmayer, der Brandschutzbe-
auftragte des Klärwerk Gut Marien-
hof, fragte bereits Ende 2008 bei der
TKB-Spedition GmbH an, ob sich die
TKB an einer Übung der Feuerwehr
Dietersheim im Klärwerk München II
mit beteiligen könnte. Gerne erfolg-
te hier die Zusage und es wurde für
das kommende Frühjahr eine Übung
anvisiert. Am 11.05.2009 war es
dann soweit. Gegen 19:00 h trafen
23 Mann der Ortsfeuerwehr Dieters-
heim unter Führung ihres Komman-
danten Johannes Heckmair im Klär-
werk ein. Der Tankzug der TKB – auf
Wunsch der Feuerwehr wurde ein
Mehrkammernfahrzeug (2 beschich-
tete Kammern, 1 Kammer aus Edel-
stahl) gestellt – war bereits vor Ort.
Anwesend waren zudem die Herren
des Inspektionsdienstes der Kreis-
brandinspektion Freising, Kreisbrand-
inspektor Helmut Schmid und ABC-
Fachberater Dr. Holger Scholz.

Was tun –, wenn Säuren beim Befüllen eines Tanks austreten oder gar ein
Gefahrguttransporter in einen Schadensfall verwickelt ist? Bei einer Schulung
der Feuerwehr im Klärwerk Gut Marienhof gab es von der Spedition TKB GmbH
Antworten auf diese und ähnliche Fragen.

Nachdem die Zeit schnell fortge-
schritten war und es langsam dunkel
wurde, beendete der Kommandant
den praktischen Teil der Übung und
lud zwecks Erörterung und Vertiefung
der Erkenntnisse noch zu einer zünf-
tigen Brotzeit ein.
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Damit die Feuerwehr nicht sauer wird
Ausbildungsabend der Ortsfeuerwehr Dietersheim im Klärwerk München II
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Damit treffen Sie zielgerichtet auf ei-
nen Leserkreis aus der Branche Was-
ser und Abwasser, wobei Ihre Kosten
überschaubar bleiben. 

Im Gegensatz zu einer gedruckten
Anzeige bieten wir Ihnen hier höch-
ste Aktualität! Unkompliziert und zeit-
nah (in 2-3 Tagen) ist ihre Anzeige
im Netz, und wird zurückgezogen,
sobald Sie den passenden Bewerber
gefunden haben.

Testen Sie uns, schauen Sie mal rein',
unser kompaktes Forum erhöht die
Chance, dass Ihre Anzeige wirklich
gefunden und gelesen wird!

Unsere Homepage bietet
seit kurzem die Möglich-
keit, Ihre Stellenanzeigen
zu veröffentlichen.
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Auf der Internetseite der Wasserlinse ist Ihre
Anzeige an der richtigen Stelle!


